
W ' r

zum vierten Baude.

A.

Abhailirrrng der Fuhrfässer , Vorschriften

wegen der . . . .

Aerarial - Gelder und Forderungen . Vor¬

schriften hinsichtlich des Vorzugsrech¬

tes derselben in Cridafällen

Aerzte , die ihre Kunst in den Erblandern

ausüben wollen,  müssen auf in¬

ländischen Universitäten denDoctor-

grad erhalten haben.

— — Psiicht derselben in Betracht der

Apotheker und gegen die Patienten

Agiotiren mit Silbergeld wird verbothen

Apotheker . Instruction für dieselben

Arbeitstage , nach den , haben künftig die

Gesellen ihren Lohn zu erhalten

Ausfuhr , heimliche des Silbers betreffend

Ausländische Waaren , Vorschriften we

gen des Verkehres mit denselben

— — — Wegen Emfuhr derselben in

die Erbländer . . . .

Auswanderung . Erörterung des § . 10  des

Patentes vom Jahre 1752

B.

Bader . ' Instruction für dieselben

Bairische Unterthanen Reciprocität der

Nichtzulassung derselben zu geistli¬

chen Beneficien . .

Nr. Seite

210 106

205 S4

266 632

250 501

281 884

280 880

270 7S1

201 46

f240 444

f256
52S

246 472

267 765

278 870



Nr. Sette

Backlverk fremdes . Die Einfuhr desselben

wird verbothen

Beamte . Vorschriften wegen ^ Bestechung und

Geschenk - Annahme derselben

— — Keinen Zoll - und Mauthbeamten

darf ein Kauf - oder Handelsmann

Geld vorstrecken . . .

Benesteien , geistliche . Reciprocität der

Nichtzulassung churbairischer Unter-

thanen zu solchen

Beschäl - Anstalt zur Emporbringung der

Pferdezucht wird errichtet.

Bestechung der Beamten , Vorschriften hierüber

Betteln . Zur Abstellung desselben wird ein

öffentlicher Ruf erlassen

Beurdarung der Gründe . Vorschriften hierzu

Bilderkrämer ' . Den , ist der Handel mit Bü¬

chern streng verbothen

Bleizucker . Verboth der Beimischung desselben

zu den Zinngeschirren

Brennholz . Satzung auf dasselbe.

Bücher . Der Handel damit ist den Bilder¬

krämern streng verbothen .

C

Cameral - Credit . Verfügungen bezüglich

desselben.

Capitalien , zu 4 Proeent angelegte , sind von

der Znteressen - Steuer befreit

Concurs . Vorzugsrecht der Aerarial - Gelder

und Forderungen bei einem

— — Ordnung

Conseription . Vorschriften rücksichtlich der,

selben.

Confumo - Mauth . Von der, ' werden die

Fabriken rücksichtlich ihrer Erzeug¬

nisse befreit . . . .

Contreband . Fristbestimmung zur Einbrin¬

gung der Necurse gegen Notionen

in Contrebandfällen . . .

206 97

255 525

271 793

278 870

204 88

255 525

224 281

233 400

230 369

285 902

217 23?

230 369

237 424

220 265

208 94

213 173

274 799

272 795

241 458



Contumaz - Vorschriften . . . .

Credit - Camera ! . Verfügungen bezüglich

desselben.

Crida . Vorzugrecht der Aerarial - Gelder und

Forderungen bei einer

— — Ordnung . . . .

D.

Dienstbothen - Qrdnung . .

Donau - Schifffahrt . Vorschriften bezüglich

derselben.

Drahtzüge . Vorschriften wegen Errichtung

neuer .

E

Cinfuhr der ausländischen Waaren in die

Erbländer . . . .

Eisen . Preisbestimmung der Vordern - und

Innerberger . . . .

Ellen . Zimenlirung derselben wird anbefohlen

Erstickte Unterricht zur Rettung derselben

Ertrunkene . Unterricht zur Rettung der¬

selben .

Effito - Nkauth , von der , werden die Fabriken

rücksichtlich ihrer Erzeugnisse befreit

F.

Fabrikanten . Wie weit sich der Handel

derselben mit ihren eigenen Erzeug¬

nissen erstrecken soll .

Fabrikate . Wegen Bezeichnung der in - und

ausländischen . . . .

Fabriken und Fabrikanten werden rücksicht¬

lich ihrer Erzeugnisse von der Con-

sumo - ^ und Essito - Mauth befreit,

müssen aber denselben das Fabriks¬

zeichen beisetzen

Nr.

907

Seite

2S5 285

237 424

205 94

213 173

214 208

269 77?

265 630

l240 444

f256 529

257 533

207 99

259 5 43

—

272 795

201 4«

—

272 795



r > 08

Fässer , Fuhr . Welche als solche zu betrachten

sind , und Vorschrift wegen Abhai-

mung derselben

Feuerschaden . Wegen Vergütung des den

Unterthanen zugehenden .

Fristen . Bestimmung der , zur Einbringung

der Recurse gegen Notionen in

Contrebandfällen

Fuhr - Fässer . Welche als solche zu betrachten

sind , und Vorschrift wegen Abhai,

mung derselben

G.

Geistliche Benest ' cien . Reciprocität der

Nichtzulassung der churbairischen Un¬

terthanen zu denselben

Gerichtsordnung Instruction zur There¬

sianischen peinlichen .

Geschenk - Annahme . Vorschriften wegen

der,  und der Bestechung der Be¬

amten .

Gesellen . Unter dem ihnen gestatteten Wan¬

dern ist keineswegs die Bewilligung

zur Auswanderung verstanden .

— — haben künftig ihren Lohn nach den

Arbeitstagen zu erhalten .

— — Wegen Aufnahme der verheiratheten

Getreide . Die Ein - und Ausfuhr desselben

im Innern der Erbländer wird be¬

willigt . . . . .

— Der Verkauf desselben wird verbothen

.— — Fuhren werden von der Weg-

mauth befreit . . . .

Geiverbs - Berkehr Vorschriften für den,

im Innern . . . .

Gewerkschaft , innerberger Der , sollen

gegen die Aneignung von Grund¬

stücken , Waldungen und Triftbächen

keine Hindernisse in den Weg ge¬

legt werden . . . .

Nr . Seite

210 106

27 ? 866

241 458

210 106

278 870

264 579

255 525

246 472

280 880

284 899

229 36?

251 505

231 372

1262 573

1263 577

238 436



Nr.

909

Seite

Gewichte Die Zimentirung derselben wird

befohlen.

Grundbuchs - Vormerkung . Vorschriften

wegen der , in Wien und den lan¬

desfürstlichen Städten und Märkten

Gründe , öde . Vorschriften zur Beurbarung

derselben.

20 ?

215

233

H.

Halsgrrichts Ordnung . Instruction zu

der Theresianischen .

Handel . Vorschriften wegen des , mit aus-

und inländischen Waaren .

— — Die Interessen bei demselben wer¬

den auf 6 Percent bestimmt

Handelsleute , fremde , dürfen ihre Maa¬

re nur auf den Haupt - Jahrmärkten

verkaufen . . . .

Handelsmann , kein , darf einem Zoll - oder

Mauthbeamren Geld vorstrecken.

Handels - Verbindung . Zwischen den öster¬

reichischen und italienischen Erb¬

staaten . . . . .

— — Verkehr . Vorschriften für den,

im Innern . . . .

Handwerksgesellen . Unter dem demsel¬

ben gestatteten Wandern ist keines¬

wegs die Bewilligung zum Aus¬

wandern verstanden.

— — haben künftig ihren Lohn nach den

Arbeitstagen zu erhalten .

Hauptgewerkschaft , Innerberger , der,

sollen gegen die Aneignung von

Grundstücken , Waldungen und

Lriftbächen keine Hindernisse in den

Weg gelegt werden .

Hauszins - Quittungen . Formular dersel¬

ben , wegen Beeinträchtigung des

Stempelgefälles

261

201

253

201

271

258

262

263

246

280

238

223

99

21 ?

400

579

46

515

46

?93

536

573

577

472

880

436

277



Seite

Hazardfpiele . Erneuerung des Verbothes

derselben « . . .

— — Bezüglich derselben wird bestimmt,

daß der verlierende Theil , wenn er

das Statt gefundene Hazardspiel

dem Fiscus anzeigt , das verlorene

Geld gerichtlich zurückfordern könne.

Ferner ist der Anzeiger straffrei

Hebammen . Instruction für dieselben .

Heirathen , der Soldaten mit unterthänigen

Weibspersonen sind zu erleichtern und

zu begünstigen . . . .

Hexerei . Strafverfahren gegen die .

Holz . Wegen Ersparung desselben werden Vor¬

schriften zur Beförderung derWald-

cultur erlassen . . . .

— — Brenn - , Satzung auf das

Holzklauben . Vorschriften wegen dessel¬

ben in den Wäldern

Holzschlvemme auf dem Traisenflusse . Con-

cursausschreibung zur Errichtung

einer .

Huthlveidcn . Die Vertheilung derselben wird

anbefohlen . . . .

— — Nachträgliche Vorschriftwegen Ver-

. theilung derselben . . .

Nr.

219

268

234

232

228

217

239

242

254

275

238

570

262

770

404

374

303

23 ?

438

460

519

850

Z-

Jahrmarkt . Wegen Besuches desselben von

den Krämern . . . .

Jnfulsteuer die sogenannte , bei der Wahl

eines Prälaten oder infulirten geist¬

lichen Vorstehers wird abgestellr.

Jnnerberg . Der Hauptgewerkschaft daselbst

sollen gegen die Aneignung von

Grundstücken , Waldungen und Trift¬

bächen keine Hindernissein den Weg

gelegt werden . . . .

201

282

238

48

893

436



Instruction zur Theresianischen peinlichen Ge¬

richtsordnung . . .

— — für die Bader und Wundärzte.

— — für die Hebammen .

— für die Apotheker

Interessen , die beim Handel werden auf «

Percent bestimmt

— — Steuer , von der , sind die zu 4

Percent verzinsten Capiralien befreit.

Juden , den , wird der Handel mit ausländi¬

schen Waaren gänzlich verbothen

— — Ordnung . . . .

K.

Kaufleute , fremde , dürfen ihre Waaren

nur auf Haupt - Zahrmärkten ver¬

kaufen . . . . .

Kaufmann , keiner , darf einen Zoll - oder

Maurhbeamten Geld vorstrecken

Klaubholz . Vorschriften wegen des Sam¬

melns desselben in den Wäldern

Krämer . Wegen des Jahrmarktsbesuches der¬

selben .

— — Bilder , den , ist der Handel mit

Büchern streng verbothen .

Kupferhammer und Werkstätte . Vorschrif¬

ten wegen Errichtung neuer

L

Lan - mustkanten . Vorschriften wegen den

herumziehenden

Landwirthfchafts - Gefellfchaft . Wegen

des Beitrittes zu derselben

Lohn , den , haben künftig die Handwerksgesel¬

len nach den Arbeitstagen zu er-

halten . . . .

Lotterie . Errichtung einer unter dem Titel

einer privilegirten k . k . großen Lot-

. terie - Direction in Wien . .

911

Nr. Seite

264 579

267 765

268 770

281 884

253 515

220 265

201 46

202 67

201 46

271 793

239 438

201 46

230 369

265 630

249 498

247 474

280 880

276 857



SIS

M.

Marktschreier . Vorschriften wegenden her-

umziehenden . . . .

Maße . Die Zimentirung derselben wird be¬

fohlen .

Maulbeerbaum . Als Begünstigung der

dießfälligen Pflanzungen wird be¬

stimmt , daß von denselben keine wie

immer Namen habende Abgabe ge¬

leistet werden dürfe .

Mauth . Wegen Entrichtung der von den

mailändischen und mantuanischen

Erzeugnissen . . . .

— — Beamte . Keinem darf ein Kauf¬

oder Handelsmann Geld vorstrecken

— — Consumo und Essito,  von der

werden die Fabriken rücksichtlich ihrer

Erzeugnisse befreit .

— — Patent . Nachtrag zu demselben

— — Weg - von der , werden die Getrei¬

defuhren befreir

Militaristen . Die Heirathen derselben mit

unterthänigen Weibspersonen sind

zu erleichtern . . . .

Militär - Pensionen dürfen nur mit einem

Monatsbetrage verpfändet werden

Mustkanten . Vorschriften wegen der her-

umziehenden . . . .

N.

Nationen . Friftbestimmung zur Einbringung

der Recurse gegen die in Contra¬

bandfällen . . . .

O.

Oekonomifche Gesellschaft Wegen des

Beitrittes zu derselben

Nr.

249

207

209

273

271

272

211

231

234

244

249

241

247

Seite

498

99

104

797

793

795

109

372

404

464

498

458

474



913

Oede Grunde . Vorschriften zur Beurba-

rung derselben . . . .

P.

Papiermache « . Vorschriften wegen dessel¬

ben und des Strazzensammelns .

Peinliche Gerichtsordnung . Instruc¬

tion zu derselben

Pensionen , Vtilitär , dürfen nur mit einem

Monatsbetrage verpfändet werden.

Pferdezucht . Zur Emporbringung derselben

wird die Beschälanstalt errichtet

Prälat . Bei der Wahl eines , wird die soge¬

nannte Jnfulsteuer abgestellt

R

Rekurse . Fristbestimmunq zur Einbringung

der gegen Notionen in Contraband'

fällen . . . .

Rettung . Unterricht zu der , der Ertrunkenen

und Erstickten .

S.

Sanitäts - Sachen auf dem Lande unterste¬

hen den Kreisämtern . .

— — Vorschriften werden erlassen

Satzung auf das Brennholz .

Schätzungen gerichtliche , in welchen

Falle nach dem 4percentigen Zins¬

füße des Capitalswerthes vorzuneh-

nehmen sind . . . .

Schifffahrt , Donau , Vorschriften bezüglich

derselben . .

Schuldverschreibungen , die ständischer

von Niederösterrelch betreffend .

Schwarzwild , wegen Hegung desselben.

Schwärzung , Tabak . Vorschriften bezüg¬

lich derselben .

IV . Band.

Nr. Seite

233 400

248 4 ? «

264 579

244 464

201
88

282 893

241 458

25S 543

266 632

21? 237

221 272

269 77?

236 409

268 283

227 299



Schwemm ? , Holz , auf dem Traisenflusse,

ConcursauSschreibung zur Errichtung

einer . . . . .

Sietzelpatents - Strafe ist bey den Siegel¬

ämtern auch im Falle des Verkau¬

fes gegen Depositenschein zu erlegen

Silber . Wegen heimlicher Ausfuhr desselben

Silbergelb . Das Agiotiren mit demselben

iwitd verbothen.

Spldaten Die Heirathen der mit unter-

thänigek Weibspersonen sind zu er¬

leichtern .

Spiele , verbothette Erneuerung des Ver-

böthes derselben

Spirrnfchulen werden errichtet , um dem

Landvolke xinefl Nebenverdienst zu

verschaffen . . . .

—7 — Vorschriften wegen Befolgung des

dießfälligen Patentes

StaKts - Erebit . Verfügungen bezüglich des¬

selben . . . . .

Stapl . Preisbestimmung des Vordern - und

Innerberger , rauhen und geschlagenen

Ständische Schnldverschreibungenvon

Niederösterreich betreffend .

Stempelgcfäll . Wegen Beeinträchtigung

desselben wird ein Formular der

Hauszins - Quittungen erlassen

Ste « e ? - Nückstänbe . Vor . schriften wegen Ein¬

bringung derselben .

StoÜordnung.

Strazzenfammeln . Vorschriften wegen des,

und des Papiermachens

Nr.
Seite

242 460

222 275

270 781

250' 501

234 404

s216
l235

!261
i570

248 246

226 286

237 424

257 533

238 408

223 277

203 82

260 558

248 476

T.

Tabak . Vorschriften in Pezug auf die Ein¬

fuhr , Schwärzung u . s . w . desselben

_ — Verboth des Widerstandes gegen das

200 3



t

91 .;

Seite

Tabakspachtungs - Personale und ge¬

gen die Tabaksbeamten . .

Tabak - Patent . . .

— — Schwärzung . Vorschriften be¬

züglich derselben . .

Teigwerk , fremdes . Die Einfuhr des , wird

verkochen . . . . .

Tratsen . ConcurS - ) LuSschreibung zur Errich¬

tung einer Holzschwemme auf dir-

sem Fluß

Trauer - Ordnung , erneuerte

Nr.

443

212

227

206

242

245

862

122

2SS

97

460

46 ?

u

Unterricht zur Rettung der Ertrunkenen und

Erstickten.

Unterthanen . Abstellung der Uebung , daß

^ dieselben ihren Herrschaften die Pro¬

dukte um einen bestimmten Preis

einliefern , oder von ihren Erzeug¬

nissen ausschließend beziehen müssen.

259

279

543

874

W.

Berehelichuug der Soldaten mit unterthä-

nigen Weibspersonen ist zu erleichtern

Bieh - Altffchlag . Vorschriften wegen Abnah¬

me desselben . . . .

Barkauf des » Getreides wird verkochen .

Vormerkung , Grundbuchs Vorschriften

wegen der in Wien und den lan¬

desfürstlichen Städten und Märkten

Borzugsrecht derAerarial - Gelder und For¬

derungen in Cridafällen .

W.

Wagen . Die Zimentirung derselben wird be¬

fohlen .

W ahrfagerei . Strafverfahren gegen die .

234 404

208 102

251 505

215 21 ?

205 94

20 ? 99

232 374



Walbeultur . Vorschriften zur Beförderung

derselben wegen der Holzersparung

Waldfrevel . Vorschriften gegen denselben«

Wandern der Handwerksgesellen , unter dem,

ist die Bewilligung zur Auswande¬

rung nicht verstanden

Waaren . Vorschriften wegen des Verkehres

mit in - und ausländischen , und we¬

gen Bezeichnung derselben . Verzeich-

niß der ausländischen

— — ausländische , wegen deren Ein¬

fuhr in die Erbländer

Wasserschaden . Wegen Vergütung des den

Unrerthanen zugehenden

Wegmauth , von der , werden die Getreide¬

fuhren befreit . . . .

Windmühlen . Die Errichtung derselben

wird Jedermann gestartet und hierzu

angeeifert . . . .

Wundärzte . Instruction für dieselben

3

Zauberei . Strafverfahren gegen die

Zimentirung der Wagen , Maße , Ellen , und

Gewichte wird befohlen

Zinngeschirre . Verboth der Beimischung des

Bleizuckers zu denselben

Zinsen beim Handel werden auf 6 Percent

bestimmt . . . . .

Zollbeamten , keinem , darf ein Kauf - oder

Handelsmann Geld vorstrecken .

Nr. Seite

228 303

252 510

246 472

201 46

l240
/444

^256 l52S

277 866

231 372

235 40?

267 768

232 374

207 SS

285 S02

253 515

271 7SJ
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